PRESSE-INFORMATION 

Ungeschliffenes Juwel an der Adria 

Neuer Marco Polo „Montenegro“ ruft das „vergessene Land“ in Erinnerung

Ostfildern, März 2006. Monte Negro – Schwarzer Berg –, so nannten bereits die Venezianer die gebirgige Region an der südlichen Adriaküste. Doch dabei muss ihnen einiges an dem sattem Grün, Blau und Rot entgangen sein, von dem es in der „Schweiz des Balkans“ ebenfalls reichlich gibt. Wer die soeben erschienene Erstauflage des Marco Polo Reiseführers „Montenegro“ zur Hand nimmt, der kann sich von den vielfältigen Schönheiten des Landes überzeugen. Randvoll bepackt mit nützlichen Informationen und den bewährten Insider-Tipps entpuppt sich der 120-seitige Pocket Guide als perfekter Begleiter für einen (Kurz-)Trip zur „Perle der Adria“.

Wie konnte das kleine Land zwischen Kroatien und Albanien nur so aus dem Gedächtnis der Reisenden verschwinden, die noch in den 1980er-Jahren so eifrig kamen? Schließlich bietet Montenegro doch alles, was das Urlauber-Herz begehrt. Der Balkankorrespondent und Marco Polo Autor Markus Bickel kann bestätigen, dass das „Land der schwarzen Berge“ auch nach den Balkankriegen – die übrigens zu keinem Zeitpunkt auf montenegrinischem Boden ausgetragen wurden – über herrlich weiße Strände und aufregende kulturelle Schätze verfügt. 

Unterstützt von den sorgfältig recherchierten Informationen im Marco Polo können Urlauber also problemlos Bade-Sessions am Meer mit dem Besuch von altehrwürdigen Städten und Klöstern kombinieren. Als besondere Insider-Tipps,  empfiehlt Markus Bickel unter anderem einen Abstecher zur historisch bedeutenden und nach wie vor gut erhaltenen Ruine Žabljak sowie zum ältesten Olivenbaum Europas. Ein Erlebnis anderer Art stellt das riesige dreidimensionale Montenegro-Relief in Cetinje dar, welches das Land im Maßstab 1:10.000 darstellt. Während 

eines Paraglidingflugs über den Bergen und der verträumten Hotelinsel Sveti Stefan, noch ein Insider-Tipp, können sich Wagemutige dann ein Bild vom „echten“ Montenegro machen.

Für Bewegung sorgen ferner drei speziell zusammengestellte Ausflugstouren. Markus Bickel schickt die Leser in die Karstlandschaft im Hinterland der sehenswerten Stadt Kotor, zum Skutarisee, einem Traum für Vogelfans und Angler, sowie durch die Schluchten der Tara – die in puncto Tiefe weltweit Platz zwei hinter dem Grand Canyon belegen. Hätten Sie’s gewusst? Nein? Dann dürfen Sie sich noch auf weitere Überraschungen freuen, von denen es im Marco Polo nur so wimmelt. Um bösen Überraschungen vorzubeugen, erinnert in ein Hinweis in der Rubrik „Bloß nicht!“ etwa daran, Moscheen niemals mit Schuhen zu betreten und Tempolimits sehr ernst zu nehmen.
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